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Folgen der Einnahmeausfälle aus der LKW-Maut für Wuppertal 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

verschiedenen Medienberichten zufolge soll die immer verschobene Erhebung der 

Lkw-Maut für den Zeitraum September 2003 bis Ende 2004 für den Verkehrshaushalt 

des Bundes zu ursprünglich nicht einkalkulierten Einnahmeverlusten von mindestens 

2,8 Mrd. € führen. Aktuell sind im Bundesgebiet Verkehrsinvestitionen für Straße und 

Schiene in Höhe von 6,5 Mrd. € akut gefährdet. Dabei könnten auch für den 

Wirtschaftsstandort und Verkehrsknotenpunkt Wuppertal wichtige Verkehrsprojekte 

betroffen sein.  

 

Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal fragt deshalb die Stadtverwaltung: 

 

1) Welcher Förderzeitpunkt und welche Förderhöhe sind der Stadtverwaltung für 

nachfolgende Projekte bekannt ?  

1.1  REGIONALE 2006-Verkehrsprojekt ‚Döppersberg‘/Südstraßenring 

1.2  L 419-Lückenschluß 

1.3  Ausbau des historischen Teils der B 7 auf der Talachse 

1.4  Sechsspuriger Ausbau der BAB 1 (Remscheid-Wermelskirchen) 

1.5  A 46 Sonnborn-Haan-Ost 

 

2) Wo rechnet die Verwaltung mit zeitlichen Verzögerungen oder sogar mit einer 

grundsätzlichen Infragestellung bislang gemachter Zusagen ? 

 

3) Welche Schritte will die Stadtverwaltung unternehmen, um sicherzustellen, daß 

nach den bisherigen zeitlichen Vorgaben die betreffenden Verkehrsprojekte ohne 

Abstriche realisiert werden können ? 

 



 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Bürgermeister Peter Jung       
 

 


